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Von Blanche7

Kapitel 65: Leon

Ich habe heute endlich das Kamasutra Buch für Homosexuelle zugeschickt bekommen
und da Marcus noch arbeiten war, las ich ein wenig darin. Ich war schon von dem
ersten Kapitel begeistert, da es dort um Aromen des Begehrens ging und erläutert
wurde, wie wichtig ein gutes Essen sein kann und dass es auch Intimität mit dem
Partner bedeutet. Da ich vorrangig der Koch von uns beiden war, freute mich das sehr
und ich kam schon auf schöne Ideen, die ich mit Marcus einmal ausprobieren wollte.
Ich stellte mir nicht nur ein lebendes Büfett vor, sondern stellte mir vor, wie schön es
wäre, mit ihm gemeinsam etwas zu kochen oder ein neues unbekanntes Gericht
auszuprobieren.

Nachdem ich das erste Kapitel gelesen hatte, legte ich das Buch wieder zur Seite, weil
mir der heutige Schultag wieder einfiel. Ich habe in letzter Zeit leider sehr in der
Schule abgebaut und so kam es, dass mich mein Lehrer bat, in einigen Fächern mit
dem Klassenbesten zu lernen. Ich hatte Marcus noch nichts davon erzählt, weil er mir
gesagt hatte, dass er auf der Arbeit zusammengebrochen war. Das war definitiv
wichtiger gewesen. Ich beschloss, dass das vermutlich eine gute Idee war, doch was
würde Marcus dazu sagen?
Ich war schon morgen mit Leon zum Lernen verabredet. Wir kannten uns schon lange
durch die Schule, aber privat hatten wir uns noch nie getroffen.

Ich war noch wach, als Marcus aus dem Bordell wieder kam und beschloss, ihm gleich
von Leon zu erzählen. Marcus ging wie immer erst duschen und kam dann zu mir ins
Bett. Ich fragte Marcus zuerst, ob es ihm gut ginge und wie es auf der Arbeit gelaufen
ist. Er sagte, dass alles gut wäre und er keine weiteren Probleme hatte. Dann begann
ich, ihm von meinen immer schlechter werdenden Noten zu erzählen. Marcus
entschuldigte sich sofort bei mir und meinte, dass er da sicher nicht ganz unschuldig
dran wäre. Ich nickte ihm zu, aber meinte, dass es nicht nur an ihm liegen würde,
sondern dass ich mich generell nicht mehr so gut konzentrieren konnte. Jetzt
berichtete ich ihm von dem Vorschlag meines Lehrers, mit dem Klassenbesten zu
lernen und erwähnte dabei sofort, dass ich mich schon morgen mit Leon treffen
würde.

Marcus war ein wenig überrascht, das sah man ihm sofort an. Er wollte zunächst von
mir wissen, wo und wann wir uns genau treffen würden. Ich erwiderte, dass wir uns
direkt nach der Schule bei Leon zu Hause treffen werden. Marcus sagte nichts weiter
und stieg aus dem Bett. Er ging Richtung Wohnzimmer und ich folgte ihm. Er machte
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sich ein Glas Whiskey Cola voll und begann es zu trinken. Um ein wenig vom Thema
abzulenken, zeigte ich ihm das Kamasutra Buch und erzählte, dass ich schon ein paar
schöne Ideen daraus entnehmen konnte. “Dann kannst du ja morgen schon mal mit
Leon üben.” entgegnete Marcus schroff und zog das restliche Glas mit einem Zug leer.
Ich setzte mich neben ihn auf das Sofa und legte meine Hand auf seine.

„Ich werde nur mit Leon den Mathestoff durchgehen und komme dann wieder nach
Hause zu dir“, antwortete ich mit ruhiger Stimme und gab Marcus einen Kuss auf die
Wange. Marcus zögerte etwas, aber dann küssten wir uns zärtlich. Marcus war
eifersüchtig, das war mir schon vorher bewusst gewesen. Hoffentlich geht das mit
Leon und Marcus auf Dauer gut…
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